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                   Behandlung im: SOA 
 

Obertshausen, 21.08.2016 
 
 
 
Aufgabenbeschreibung Soziale Dienste 
 
Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin Koerlin, 
 
die Fraktion der SPD stellt folgenden Antrag zur Beschlussfassung durch die 
Stadtverordnetenversammlung. 
 
Beschlusstext 
 
Der Magistrat erstellt innerhalb von sechs Monaten nach der Neubesetzung der Stelle des/r 
Fachbereichsleiters/in für den Fachbereich Soziales für die Etablierung eines Services „Soziale 
Dienste“ im Rahmen der allgemeinen Sozialberatung eine Aufgabenbeschreibung. Eine 
Orientierung an Einrichtungen dieser Art an vergleichbare, benachbarte Kommunen sollte dabei 
erfolgen. 
 
Begründung 
 
In der Stadtverordnetenversammlung vom 11.02.2016 wurde per Änderungsantrag zum 
Haushalt 2016 beschlossen, dass für den Fachbereich 06 (Soziales) für soziale Angelegenheiten 
zusätzlich 60.000 EUR bereitzustellen sind.  
Auch in Obertshausen geraten Menschen in schwierige Lebenslagen. Hierbei ist professionelle 
Beratung gefragt, um Schlimmeres zu vermeiden. Die Betroffen umfasst eine Zielgruppe von 
wohnungslosen und von Wohnungslosigkeit bedrohten Menschen, hochverschuldeten 
Personen, über einsame und ältere Menschen bis hin zu Personen in familiären Krisen. In vielen 
Fällen wird die zielgerichtete Vermittlung an andere Beratungsdienste sinnvoll sein. Der „Soziale 
Dienst“ sollte aber die Möglichkeit haben, in Einzelfällen ein eigenes Fallmanagement zu leisten. 
Um den steigenden Bedarf an allgemeiner Sozialberatung abzudecken, ist daher eine 
Aufgabenbeschreibung für die Etablierung eines Services „Soziale Dienste“ im Rahmen der 
allgemeinen Sozialberatung erforderlich. 
 

Frau Stadtverordnetenvorsteherin 
Julia Koerlin 
c/o Stadt Obertshausen 
Schubertstraße 11 
63179 Obertshausen 
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Mit freundlichen Grüßen 
 

     
Manuel Friedrich     Anthony Giordano 
SPD-Fraktionsvorsitzender    CDU-Fraktionsvorsitzender 


